
Elternarbeit

Jede Familie kann den Alltag durch Ihre AG-Mitarbeit,  
sowie Tätigkeiten als Lesemama, Spielpapa oder  
Hospitant, aktiv mitgestalten.

Zusammenarbeit
Eltern und pädagogische  Mitarbeiter betrachten sich  
als Erziehungspartner. Gegenseitiges Verständnis,  
Vertrauen und achtsamer Umgang miteinander  
sind Voraussetzungen für eine gute und intensive 
Zusammenarbeit. Darüber hinaus bieten wir halbjähr-
lich einen  Elternsprechtag an.

Unsere Öffnungszeiten

35h-Platz:
Mo.- Fr.:	 07.00 h- 14.00 h

45h-Platz:
Mo.- Fr.:  07.00 h- 16.00 h

Anmeldung

Wenn Sie Interesse an unserer Einrichtung haben, 
besuchen sie im Herbst unseren Tag der offenen 
Tür oder Sie können gerne telefonisch mit den Mit

arbeitern unseres Hauses einen Termin vereinbaren, 
um sich einen Eindruck von unserer Einrichtung zu 
verschaffen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die 
Anmeldeunterlagen können Sie sich auch auf unserer 
Website www.montessori-kiga.de herunterladen.

Fakten und Zahlen

Art der Einrichtung
Der Montessori-Kindergarten Mettmann ist eine  
moderne Tageseinrichtung für Kinder, die nach der 
Lehre von Maria Montessori arbeitet. Der Kinder
garten wurde 1988 als Elterninitiative gegründet und 
lebt seit über 25 Jahren von der aktiven Mitwirkung 
engagierter Eltern. Wir betreuen in unserem Kinder-
garten gut 50 Kinder in drei Gruppen: 

Raupengruppe: 	10 Kinder von 1-3 Jahren (U3)
Bärengruppe: 	 20 Kinder von 2-6 Jahren (U3/Ü3)
Mäusegruppe: 	 20 Kinder von 3-6 Jahren (Ü3)
Träger der Einrichtung ist der Montessori-Kindergarten 
Mettmann e.V.

Kosten
Bei Interesse kann jederzeit dem Verein beigetreten 
werden. Der Jahresbeitrag beträgt 33 Euro. Bei Eintritt 
Ihres Kindes in den Kindergarten fällt zusätzlich der 
gesetzliche Elternbeitrag an die Stadt sowie 31 Euro 
monatlich als Trägeranteil an. Hinzu kommen noch die 
Kosten für das Frühstück und das Mittagessen.

Pädagogisches Team

1 Kindergartenleitung
Raupengruppe: 	3 Erzieher/Innen
Bärengruppe: 	 3 Erzieher/Innen 
Mäusegruppe: 	 2 Erzieher/Innen

Hinzu kommen zeitweise Praktikanten
in der Ausbildung zum/zur Erzieher/In

Alle Fachkräfte haben oder erwerben
das Montessori-Diplom 



Pädagogischer Ansatz

Im Montessori-Kindergarten Mettmann e.V. haben die 
Kinder vielseitige Möglichkeiten, ihren Interessen  
nachzugehen und sich zu entfalten. Es stehen ihnen  
bei uns eine Vielzahl von Montessori-Materialien
zur Verfügung, die die Kinder in ihrer wachsenden 
Selbstständigkeit unterstützen. Darüber hinaus bieten 
wir auch klassisches Spielmaterial an.

Jedes Kind soll bei uns den Freiraum haben, um 
seinen individuellen Bedürfnissen nachzugehen.

ln den Gruppenräumen, die in verschiedene  
Funktionsbereiche unterteilt sind, und auf unserem 
großen Außengelände können sich die Kinder täglich 
gruppenübergreifend bewegen.

Frühstück und Mittagessen

An einem gemeinsam mit den Kindern gedeckten 
Tisch wird in familiärer Atmosphäre gefrühstückt. Das 
ausgewogene Frühstück wird vom Team organisiert 
und muss NICHT von zu Hause mitgebracht werden.

Für unsere Mittagskinder wird sogar Bio gekocht!

Freispiel

Das Kind soll Möglichkeiten finden, seinen eigenen 
Tagesablauf zu gestalten , z.B. durch die freie  
Wahl des Raums, der Zeit und des Partners für  
seine Aktivitäten.
Viele soziale Prozesse, wie einen Spielpartner
suchen und ansprechen, sich auf etwas einigen,  
Konflikte lösen und vieles andere mehr, finden  
im Freispiel statt. Wir begleiten diese Prozesse,  
geben wenn nötig Hilfen, unterstützen, bringen  
ggf. Impulse ein und ziehen uns zurück, wenn der 
Prozess gut läuft.

Angebote

ln unserem Kindergarten orientieren sich die Erzieher 
an aktuellen, situationsbedingten Interessen und  
Fragen der Kinder. ln Kleingruppen oder mit der 
Gesamtgruppe werden Themen wie Ostern, Frühling, 
Feuer u.ä. aufgegriffen und in vielfältiger Weise  
kindgerecht bearbeitet.

Projekte

Die Projekte entstehen dann, wenn ein Thema die 
Kinder sehr intensiv und über einen längeren  
Zeitraum hinweg interessiert. Zum Thema Wasser  
wird beispielsweise gebastelt, Wissen über den 
Wasserkreislauf  vermittelt,  Kaulquappen beobachtet 
oder direkt an der Wasserspielanlage  Erfahrungen 
gesammelt.


